
Zu Frage 1: 
Zum 28.06.2016 sind insgesamt 509 Flüchtlinge wie folgt untergebracht: 
 
a) in Mehrzweckhallen      42 
b) in Hotelunterkünften (pauschal angemietet)   66 
c) in privaten Mietwohnungen 239 
d) in sonstigen Unterkünften 162 
 
Zu Frage 2: 
Die Containeranlage Schornbuschweg wird dann vollständig belegt werden, wenn der entsprechende 
Unterbringungsbedarf gegeben sein wird. Eine Belegung der Anlage wird vorrangig mit neu zugewiesenen 
Flüchtlingen erfolgen. Daneben beabsichtigt die Verwaltung, die Mehrzweckhallen bald als möglich zu 
räumen, sofern die Zuweisungssituation in Rheinbach weiterhin ruhig bleibt. Bei der Verteilung der 
Flüchtlinge wird – wie grundsätzlich immer – jeder Einzelfall betrachtet und je nach Gesamtsituation 
entscheiden, welche Unterkunft für den Flüchtling geeignet ist. 
 
Mit einer möglichen Reduzierung der Unterbringungsplätze werden auch die bestehenden Mietverträge der 
Stadt geprüft. Um entscheiden zu können, welche Objekte von einer Kündigung des Vertragsverhältnisses 
betroffen sein werden, werden die jeweilige Vertragslaufzeit, Miethöhe und Qualität des Objektes 
betrachtet. In den angemieteten Mietwohnungen sollen – wenn möglich – die dort untergebrachten 
Flüchtlinge verbleiben können und zum Zeitpunkt einer Asylberechtigung mit dem Eigentümer einen 
eigenen Mietvertrag abschließen können. 


